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Die REGIONALE 2022 wird gefördert durch:

Digitalisierung: 
Anwendung und Instrumente

Mobilität/
Klimaschutz

Vernetzung: 
Kooperationskultur, horizontal/vertikal

Interkommunale
Zuammenarbeit 

Welche Kriterien gelten für ein REGIONALE-Projekt? 
REGIONALE-Projekte müssen einem besonderen Anspruch genü-

gen. Wir gestalten ein Modell für eine neue dynamische Form der 

Stadt-Land-Beziehungen, das beispielhaft für andere Regionen in 

NRW ist! Daran müssen Projektideen sich messen lassen.

Verbindliche Basis für Projekte sind die konzeptionellen Rahmen-

bedingungen der Bewerbung „Wir gestalten das neue UrbanLand 

OstWestfalenLippe“.

 

Weiterhin gelten folgende Qualitätskriterien:
■  Jedes Projekt soll zur OWL Strategie „UrbanLand“ mit den 

 Aktionsfeldern „Das Neue StadtLandQuartier“, „Die Neue 

 Mobilität“, „Der Neue Mittelstand“ und „Die Neuen 

 Kommunen ohne Grenzen“ beitragen (siehe Abbildung).
■  Großräumige Maßstabsebene - die Wirkung von REGIONALE-

 Projekten muss über die Grenzen des Lokalen hinausgehen.
■  Verbundprojekte - es sollten mehrere Städte, evtl. 

 Unternehmen, Hochschulen etc. als Partner beteiligt sein.
■  Innovativer Ansatz - REGIONALE Projekte müssen neue 

 Antworten auf aktuelle Herausforderungen finden.

■  Initiierung von neuartigen Kooperationsformen
■  Modellcharakter – REGIONALE-Projekte sollen übertragbar sein.
■  Finanzierung/Verantwortung - die Finanzierung der Eigen-

 anteile muss gesichert sein; ein verantwortlicher Projekt-

 träger wird benötigt.
■  Zukunft als Projektperspektive – die REGIONALE-Projekte 

 sollen Strukturen aufbauen und Impulse setzen, die auch 

 nach Ablauf der Förderung weiterbestehen.
■  Beitrag zur Gleichstellung und Vielfalt in der Region – von  

 den REGIONALE-Projekten soll die gesamte Region 

 profitieren.

Ausgehend von dem Konzept werden in den Workshops im 

ersten Halbjahr 2018 die Kriterien für Projekte weiterentwickelt 

und geschärft. 

Was macht eine Projektidee stark?
Zusammenarbeit in der Region macht Projekte stark. Wir laden Sie 

ein, Ihre Projektidee in den gemeinsamen Prozess einzubringen. 

Wir organisieren Austausch und Kooperation bis hin zum Aufbau 

von Verbundprojekten über Grenzen hinweg und mit unterschied-

lichen Akteuren als Teil der Projektqualifizierung. 

Wie werden REGIONALE-Projekte gefördert?
Es gibt kein eigenes Finanzierungsbudget für die REGIONALE 

2022 - die Förderung erfolgt über bestehende Programme. REGIO-

NALE-Projekte haben in den gegebenen Förderwegen Priorität, 

weil sie sich im regionalen Wettbewerb durchsetzen konnten.

Es gilt, dass die Projekte in fast allen Fällen einen eigenen Finan-

zierungsbeitrag als Eigenanteil mitbringen müssen. Dieser liegt 

je nach Förderzugang und Rahmenbedingungen zwischen 10 % 

und 60 % der Gesamtkosten. Es können aber auch Projekte in 

die REGIONALE aufgenommen werden, die privat finanziert sind 

und ganz ohne öffentliche Förderung auskommen.

Die Projekteinreicher und Antragsteller werden im Zusammenhang 

mit der Projektqualifizierung intensiv von der Bezirksregierung 

Detmold beraten. Damit wird sichergestellt, dass die Projektin-

halte und -struktur passgenau zu vorhandenen Förderzugängen 

ausgestaltet werden. Die intensive Einbindung des Landes mit 

den verschiedenen Ressorts unterstützt diesen Prozess. Gleich-

zeitig werden die Einplanung in das Landesbudget sowie die 

Lösung offener Fragen hinsichtlich fehlender Förderzugänge auf 

kurzem Wege möglich.
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Die REGIONALE 2022 wird gefördert durch:

Wie wird aus einer
Idee ein Projekt der
REGIONALE 2022

     Die 
REGIONALE 2022 
            in OstWestfalenLippe

AKTIONSFELDER QUERSCHNITTSTHEMEN / 
STRATEGISCHE HEBEL

Der neue  
Mittelstand

	● Innovationskompetenz
	● Unternehmertum
	● Bildung

Die neue  
Mobilität

	● Erreichbarkeit
	● Vernetzte Mobilität
	● Innovative Technologie

Die neuen  
Kommunen 
ohne Grenzen 

	● Netzwerke 
	● Daseinsvorsorge 
	● Engagement

Das neue  
Stadt Land 
Quartier 

	● Siedlungsentwicklung
	● Gesundheit
	● Kultur

AKTIONSFELDER
Vier Aktionsfelder strukturieren die Prozesse  
zur Entwicklung von Projekten:

DAS NEUE STADT LAND QUARTIER

DIE NEUE MOBILITÄT

DER NEUE MITTELSTAND

DIE NEUEN KOMMUNEN OHNE GRENZEN

Auf diesem thematischen Zugang baut eine Perspektive 
auf, die Projekte in ihren räumlichen Kontexten zusammen-
führt und beispielsweise Wohnen, Arbeiten, Mobilität und 
Versorgung vernetzt entwickelt. Im Präsentationsjahr 2022 
wird das UrbanLand im Rahmen eines Veranstaltungspro-
gramms konkret vor Ort sichtbar. Die REGIONALE-Projekte 
sind dabei die „lebendigen Beispiele“ dafür, dass und wie 
das UrbanLand OstWestfalenLippe funktioniert.

Bleiben Sie informiert
www.urbanland-owl.de
#regionale2022 #UrbanLandOWL

     regionale2022

WIR FÜHREN DIE REGIONALE 2022  
ZUM ERFOLG
REGIONALE-Projekte sollen zukunftsorientiert und 
modellhaft sein. Daher durchlaufen sie einen ambitio-
nierten Beratungs- und Qualifizierungsprozess. Dabei 
unterstützt das REGIONALE-Team bei der OstWestfalen-
Lippe GmbH. Es ist für die strategische Steuerung und 
das Management der REGIONALE 2022 verantwortlich.

Für die Beratung und Entscheidung über Projektideen 
ist das UrbanLand-Board – ein Gremium zusammenge-
setzt aus regionalen Funktionsträgern – zuständig.

Die Entscheidung über die Aufnahme von Projekten  
wird von der OWL GmbH in enger Zusammenarbeit  
mit der Bezirksregierung Detmold vorbereitet, die sich  
insbesondere um förderrechtliche Fragen kümmert.  
Das Land Nordrhein-Westfalen unterstützt als Partner  
der Region den Prozess und die Projektrealisierung  
auf allen Ebenen.
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„REGIONALEN“ sind ein Strukturförderprogramm 
des Landes Nordrhein-Westfalen. Dieses bietet 
ausgewählten Regionen die Möglichkeit, ihre  
Stärken, ihre Vielfalt und besonderen Qualitäten  
zu entwickeln. 

klimaneutral
natureOffice.com | DE-329-JM29QUU

gedruckt



Hannover
Bielefeld

Hamburg

München

Berlin

Frankfurt

Leipzig
Düsseldorf

Das UrbanLand OstWestfalen-
Lippe ist Vision und Auftrag  
gleichermaßen. UrbanLand  
verkörpert das Versprechen,  
sich der Sehnsucht nach  
dem guten Leben in Stadt und 
Land anzunehmen und auch  
in Zukunft gute Lebensqualität 
zu sichern.

DIE REGIONALE 2022 HAT GANZ 
OSTWESTFALENLIPPE IM BLICK 
Mit der REGIONALE 2022 nutzt OstWestfalenLippe  
die Chance, ein umfassendes gesamt-regional  
ausgerichtetes Infrastrukturprogramm umzu
setzen. Projekte vor Ort sollen zeigen, wie  
Antworten auf Zukunftsfragen aussehen können. 
Lebendige Quartiere, neue Wohnformen, innovative 
Mobilitätsangebote, modellhafte Gesundheitszen-
tren und zukunftsweisende Häuser für Kultur und 
Wissenschaft schaffen gute Beispiele und setzen 
Zukunftsimpulse. Dahinter stehen starke Netz-
werke, interkommunale Kooperationen und  
engagierte Menschen und Institutionen.

DIE STÄRKEN DER REGION NUTZEN
Wie wollen wir in Zukunft leben, wohnen, arbeiten, 
uns fortbewegen und unsere Freizeit gestalten? Wie 
können die Stärken der Region OstWestfalenLippe 
genutzt werden, um Menschen aller Altersklassen 
eine optimale Verbindung von Wohnen, Arbeiten und 
Leben nach ihren individuellen Wünschen zu bieten? 
Auf diese Fragen sollen REGIONALE 2022-Projekte 
Antworten geben.

BALANCE ZWISCHEN STADT UND LAND
Es geht um die Balance zwischen Stadt und Land. 
Dafür bietet die polyzentrische Struktur in OstWest-
falenLippe gute Ausgangsbedingungen: Die vielen 
vitalen kleinen und großen Städte sind eingebettet in 
eine Landschaft mit „Urlaubspotenzial“ und können 
„Heimat“ für unterschiedliche Lebensmodelle sein. 
Urbane Lebensräume verbinden sich dabei mit dörf-
lichen Strukturen. 

Die REGIONALE 2022 ist  
ein Experimentierraum und  
Plattform für Vernetzung. 

OstWestfalenLippe in Zahlen

Lage in Deutschland

2.055.310
Einwohnerinnen und Einwohner

69
Kommunen in 6 Kreisen und

eine kreisfreie Stadt

6.523 km²
Fläche

75,1 
Milliarden Euro  

Bruttoinlandsprodukt

140.000
Unternehmen, eine der stärksten 
deutschen Wirtschaftsregionen14

Hochschulen

KREIS GÜTERSLOH 

KREIS HERFORD

KREIS MINDEN-LÜBBECKE

BIELEFELD

KREIS HÖXTER

KREIS PADERBORN

KREIS LIPPE


